
Kostengünstige Halle für den 
Vereinssport

Eidgenössische  Hochschule für Sport In 
Magglingen, 16.09.2015

Sporthallen – gestern, heute morgen



Merci für die Einladung

• Willy Zitterli
• Handball im Blut
• Mannschaftssport
• Nachwuchs, Breite, Leistung



Ist eine kostengünstige Halle privat 
realisierbar?

Nein

(Betriebs-) Kosten sind zu hoch, 
Hürden kaum zu überwinden



Gibt es kostengünstige Hallen 
erstellt durch die öffentl. Hand?

Nein

Oder ich kenne sie nicht



Keine Regel ohne Ausnahme!

Beispiel NESPOLY:

Auf private Initiative wird in 
Lyss eine weckmässige 
Ballsporthalle mit einem 
Kostendach von CHF 2,5 mio
entstehen.



Das Projekt 

• PSG Lyss / Nespoly AG

• Nicht gewinnorientiert

• Bau und Betrieb 

• Stahlbauhalle 50 x 35 Meter

• Fotovoltaik/Holzschnitzelheizung



Finanzierung

• Grosssponsor als Namensgeber:

• Land im Baurecht von der Gemeinde

• CHF 300’000.00 von Gemeinde

• CHF 600’000.00 aus Sammlung

• Sportfondsbeteiligung in Aussicht ? 

• 800’000.00 private Darlehen



Eine private Initiative

Vorteile private Initiative:

• Entlastung Gemeindebudget

• Gezielte Bedürfnisse abdecken

• Weniger Kompromisse = 
geringere Kosten

• Nicht dem öffentl. 
Beschaffungswesen unterstellt



Eine Halle für alle

Spiel Bewegung

SportFreizeit



Erfolgsmodell: Verein

• Ohne Breite keine 
funktionierende Vereine

• Ohne Nachwuchs keine Breite 
und keine Leistung

• Ohne Leistung keine Spitze

Genügend Hallenkapazitäten für 
alle!



Anregungen & Unterstützungen

• Planungshilfen für Privathallen von 
den Profis

• Vernetzung mit ähnlichen Projekten

• Modulare Hallensysteme von 
Baubranche 

• Sportfond sollte Gelder verbindlich 
zusichern und Projekt begleiten



Fragen & Antworten

Merci für Ihre Aufmerksamkeit


